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Rundbrief 2006/02 
 
Liebe Mitglieder der Sektion Medien- und Kommunikationssoziologie, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die vorlesungsfreie Zeit hat hier und da bereits begonnen, andere befinden sich gerade in 
der Endphase des Sommersemesters. Das soziologische Großereignis des Jahres 2006 
steht uns aber noch bevor. Am 09. Oktober 2006 beginnt in Kassel der 33. Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Soziologie. Unsere Sektion ist dort wieder einmal sehr gut 
vertreten. Es ist uns auch gelungen, beide Veranstaltungen – Plenar- und 
Sektionsveranstaltung – auf einen Tag zu legen. Reservieren Sie also auf jeden Fall den 12. 
Oktober 2006. Am Vormittag dieses Donnerstags findet von 9.00 – 10.45 Uhr die 
Plenarveranstaltung „Natur als Deutungsmuster? Zur Dominanz naturwissenschaftlicher 
Denkstrukturen in den Medien und in der Gesellschaft“ statt. Hier die Programmübersicht: 

 
Plenum 17: Natur als Deutungsmuster? Zur Dominanz naturwissenschaftlicher Denkstrukturen in 

den Medien und in der Gesellschaft 
 
Titel des Vortrags Anschrift und E-Mail-Kontakt zu den Autoren 
Manfred Mai/Michael Jäckel:  
Natur als Deutungsmuster? Zur Dominanz 
naturwissenschaftlicher Denkstrukturen in den 
Medien und in der Gesellschaft. Eine Einführung 

Organisatoren der Plenarveranstaltung 

Friedrich Krotz:  
Sind Medien Kanäle und ist Kommunikation 
Informationstransport? Das 
mathematisch/technische Kommunikationsmodell 
und die sozialwissenschaftliche 
Kommunikationsforschung 

Prof. Dr. Friedrich Krotz 
Universität Erfurt 
Philosophische Fakultät 
Nordhäuser Straße 63 
99089 Erfurt 
E-Mail: friedrich.krotz@uni-erfurt.de 

Christian Stegbauer:  
„Die Invasion der Physiker“ – Naturwissenschaft 
und Soziologie in der Netzwerkanalyse 

PD Dr. Christian Stegbauer 
Koselstraße 56  
60318 Frankfurt/Main 
E-Mail: stegbauer@soz.uni-frankfurt.de 

Jürgen Gerhards/Mike Steffen Schäfer:  
Die Herstellung einer transnationalen Hegemonie. 
Humangenomforschung in den Printmedien und 
im Internet in Deutschland, Österreich, 
Frankreich, den USA und England 

Prof. Dr. Jürgen Gerhards  
FU Berlin 
Institut für Soziologie 
Garystraße 55 
14195 Berlin 
E-Mail: gerhards@zedat.fu-berlin.de 
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Am Nachmittag folgt von 14.00 – 17.00 Uhr die Sektionsveranstaltung. Auch hierzu 
nachfolgend die Programmübersicht. 
 
Sektionsveranstaltung: Formen der Kooperation in computerbasierten Netzwerken - 
Herausforderungen für die mediensoziologische Forschung 
Titel des Vortrags Anschrift und E-Mail-Kontakt zu den Autoren 
Christian Stegbauer/Michael Jäckel: Formen der 
Kooperation in computerbasierten Netzwerken – 
Herausforderungen für die mediensoziologische 
Forschung. Eine Einführung 

Organisatoren der Sektionsveranstaltung 

Jan Schmidt: Praktiken des Bloggens: 
Stabilisierung und Wandel 

Dr. Jan Schmidt 
Forschungsstelle „Neue Kommunikationsmedien“ 
An der Universität 9 / 501 
96045 Bamberg 
E-Mail: jan.schmidt@split.uni-bamberg.de 

Steffen Albrecht, Rasco Perschke, Maren Lübcke 
& Marco Schmitt: Wie verändern neue Medien 
die Kommunikation? Eine Untersuchung am 
Beispiel von Weblogs im Bundestagswahlkampf 
2005 

Steffen Albrecht 
Technische Universität Hamburg-Harburg  
Institut für Technik und Gesellschaft, AB 1-11  
Schwarzenbergstraße 95  
21071 Hamburg-Harburg 
steffen.albrecht@tu-harburg.de 

Daniel Tepe & Andreas Hepp: „Digitale 
Produktionsgemeinschaften“: Open-Source-
Netzwerke zwischen kooperativer 
Softwareherstellung und deterritorialer politischer 
Vergemeinschaftung 

Dipl. Päd. Daniel Tepe  
Prof. Dr. Andreas Hepp 
Universität Bremen 
Institut für Medien, Kommunikation & 
Information 
Fachbereich Kulturwissenschaften / SFG 4320 
Enrique-Schmidt-Straße 
28359 Bremen 
E-Mail: daniel@tepe.tk 
Andreas.Hepp@uni-bremen.de 

Dennis B. Schoeneborn & Florian L. Mayer: 
WikiWebs und Entscheidungskommunikation: 
Die Beobachtbarkeit der Emergenz von 
Organisation aus Kommunikation von Grund auf 
 

Fakultät Medien  
Bauhaus-Universität Weimar  
Bauhausstr. 11  
99423 Weimar  
dennis.schoeneborn@medien.uni-weimar.de  
Fakultät Sprach- und Literaturwissenschaften  
Otto-Friedrich-Universität Bamberg  
An der Universität 9  
96045 Bamberg  
florian.mayer@split.uni-bamberg.de  

Thomas Lenz & Nicole Zillien: Der Austausch 
von Gesundheitsinformationen in 
computerbasierten Netzwerken 

Dipl.-Soz. Nicole Zillien 
Universität Trier 
FB IV-Soziologie 
54286 Trier 
nicole.zillien@uni-trier.de 

Anika Tipp: „Doing being present“ – Instant 
Messaging aus interaktionssoziologischer  
Perspektive 
 

Anika Tipp 
Institut für Soziologie 
Ludwig-Maximilians-Universität München 
Konradstr.6  
80801 München 
A_tipp@web.de 

 
 
Die Abstracts zu den Fachvorträgen der Plenar- und Sektionsveranstaltung werden 
demnächst auf der Kongress-Homepage verfügbar sein (www.dgs2006.de). 
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Im Anschluss an die Sektionsveranstaltung findet die Mitgliederversammlung der Sektion 
statt. Haupttagesordnungspunkt wird die Neuwahl des Sprecherrats sein. Die Wahl soll also 
in Kassel stattfinden. Bitte teilen Sie mir spätestens bis 30.09.2006 ggfs. weitere 
Tagesordnungspunkte mit. 
 
Im Jahr 2007 findet eine weitere Sektionstagung in Trier statt. Das Thema lautet: „Medien 
und Macht“. Weitere Informationen dazu erhalten Sie nach dem Kasseler Kongress. 
 
Ich wünsche eine schöne Sommerzeit und hoffe auf zahlreiche Beteiligung in Kassel! 
 
Mit freundlichen Grüßen aus Trier 
 
Ihr 
 
Michael Jäckel 


